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Beschlussvorlage 

   Nr. GR/023/2022/1  
 

Aktenzeichen 574.60 Datum: 16.03.2022 

Federführendes Amt Eigenbetrieb Stadtwerke 

Amtsleiter/in Andreas Uhler Tel.: 07261 404-301 

   

Gremium Behandlung Datum Status 

Hauptausschuss Vorberatung 15.03.2022 nicht öffentlich 

Gemeinderat Entscheidung 29.03.2022 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand:  
 

Festlegung der Eintrittspreise des Freibades ab der Saison 2022 
 
 
Vorschlag / Ergebnis: 
 
Der Gemeinderat beschließt, von der Saison 2022 an die Eintrittspreise und Entgelte für 
das Freibad Sinsheim gemäß des in Anlage 1 dargestellten Vorschlags festzusetzen. 
 
 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Mit den bis 2019 gültigen Eintrittspreisen werden (wetter- und saisonabhängig) im Frei-
bad durchschnittlich folgende Einnahmen erzielt:  
 
Einzelkarten: 125.000,- € 
Mehrfachkarten:   15.000,- € 
Saisonkarten: 110.000,- € 
 
Die Einzel-Eintrittspreise wurden bereits zur Saison 2021 um jeweils 0,50 € erhöht 
(Mehreinnahmen durchschnittlich ca. 20.000,- bis 25.000,- € p.a.). Weitere Preise wur-
den im Jahr 2021 nicht angepasst, da Corona bedingt weder Saison- noch Mehrfachkar-
ten angeboten werden konnten.  
 
Je nach Nutzung der weiteren Eintrittsmöglichkeiten (Mehrfachkarten, Saisonkarten) 
wird mit durchschnittlichen Mehreinnahmen i.H.v. ca. 25.000,- € p.a. gerechnet. 
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Sachverhalt: 
 
Das Freibad in Sinsheim ist eine weit über das Stadtgebiet hinaus bekannte und belieb-
te Freizeiteinrichtung.  
 
Trotz der durchschnittlich ca. 120.000 Besucher p.a. und des seitens der Thermen & 
Badewelt jährlich geleisteten erheblichen Betriebskostenzuschusses beläuft sich das 
seitens der Stadt Sinsheim jährlich zu deckende Defizit auf 1,0 bis 1,1 Mio. €. Dies be-
deutet letztlich, dass die Stadt Sinsheim jeden einzelnen Besuch mit ca. 9,- € bezu-
schusst. 
 
Die Kosten eines Freibades bestehen insbesondere aus kaum beeinflussbaren Fixkos-
ten bzw. weitestgehend nutzerunabhängigen Kosten (Personal, Abschreibungen, Zin-
sen, Beckenwassererwärmung, …). Dennoch werden von jedem Gast variable Kosten 
verursacht (z.B. Warm- und Kaltduschen, Frischwasserzugabe in die Becken, Wasser-
aufbereitung, Toilettenbenutzung, Müll u. a.). 
Zur Höhe der variablen Kosten je Badegast in Sinsheim gibt es keine exakten Berech-
nungen. Eine überschlägige Ermittlung auf Basis von Datenerhebungen der Gesell-
schaft für das Badewesen e.V. (Dachverband der Bäderbetreiber in Deutschland) geht 
davon aus, dass der Gast eines Freibades, welcher die Warmduschen benutzt, variable 
Kosten in Höhe von ca. 1,80 € bis 2,20 € auslöst. Das bedeutet, dass ab einem „Rabatt“ 
in Höhe von 55% bis 60% die variablen Kosten die rechnerisch bezahlten Eintrittsentgel-
te übersteigen (Basis: Erwachsenen-Tarif). 
 
 
Die aktuellen Eintrittspreise wurden vom Gemeinderat nach Abschluss der Generalsan-
ierung zur Saison 2018 festgesetzt. Diese Gebührenstruktur galt auch im Jahr 2019 
(siehe Anlage 1). 
 
In den beiden vergangenen Jahren 2020 und 2021 konnten Corona bedingt nur Einzel-
karten angeboten werden.  
Im Jahr 2020 galt dabei der Tarif der Vorjahre (Einzelkarte Erwachsene 4,- € und Ermä-
ßigte/Vormittags- sowie Abendtarif 2,50 €).  
Im Jahr 2021 wurde seitens der Haushaltsstrukturkommission vorgeschlagen, dass die 
Einzeleintritte für Erwachsene und Ermäßigte um jeweils 0,50 € erhöht werden (4,50 € / 
Ermäßigte/Vormittags- sowie Abendtarif 3,- €). Dies wurde vom Gemeinderat dann auch 
so beschlossen. Außerdem sollte zur Saison 2022 die gesamte Gebührenstruktur über-
dacht und ggf. neu festgelegt werden. Dabei sollte auch darüber diskutiert werden, ob 
die bisher praktizierte Preisstaffelung im Hinblick auf die Saisonkarten beibehalten oder 
verändert werden soll.  
 
 
Derzeitige Struktur der Eintrittspreise und deren Nutzung in Sinsheim 
 
Pro Saison besuchen durchschnittlich ca. 120.000 Gäste das Sinsheimer Freibad. Im 
langjährigen Schnitt verteilen sich die Freibadbesuche in etwa in folgendem Verhältnis 
auf die unterschiedlichen Tarif-Typen: 
 

 Einzelkarten  40% 

 Mehrfachkarten (12er Karte) 2% 

 Saisonkarten 55% 

 „frei“ (Kinder unter 4 Jahren) 3% 
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Einzelkarten 
 
Etwa 40% der Freibadbesuche erfolgt über Einzel-Eintrittskarten. Diese können entwe-
der direkt an der Freibadkasse, am Kassenautomaten oder seit dem Jahr 2020 im On-
lineshop erworben werden. 
 
Bei den Einzel-Eintrittskarten wird grundsätzlich zwischen Erwachsenen- und Ermäßig-
ten-Karten unterschieden. Daneben wird noch ein Frühschwimmer- und ein Feierabend-
tarif zum Preis der Ermäßigten-Karten angeboten. 
 
 
Mehrfachkarten (12er-Karten) 
 
In Sinsheim werden traditionell im Bereich der Mehrfachkarten „12er-Karten“ (zum Preis 
von 10 Einzeleintritten) angeboten. Der Rabatt beträgt somit ca. 16% gegenüber den 
Einzeleintritten. Auffällig ist die extrem geringe Nutzung dieser Eintrittsmöglichkeit, ob-
wohl Mehrfachkarten auf andere Personen (z.B. Familie, Freunde) übertragbar sind und 
unbegrenzt – also auch noch in den Folgejahren – gelten. Die geringe Nutzung mag 
auch teilweise darin begründet sein, dass Saisonkarten sehr günstig angeboten werden. 
 
 
Saisonkarten 
 
In Sinsheim werden neben Saisonkarten für Einzelpersonen (unterschieden in Erwach-
sene und Ermäßigte) auch verschiedene Familien-/Großeltern-Saisonkarten angeboten. 
Saisonkarten müssen im Voraus und in der Hoffnung auf viele Freibadbesuche erwor-
ben werden, sind nicht übertragbar und gelten nur für die jeweilige Saison. Der Erwerb 
von Saisonkarten ist damit generell mit der Gefahr verbunden, dass gegenüber der an-
gebotenen Einzel- bzw. Mehrfachkarten ein höherer Preis bezahlt werden muss. 
 
 
 Einzel-Saisonkarten 

 
Nach dem bisherigen Preismodell in Sinsheim kosten Einzel-Saisonkarten das 14-fache 
des Einzeleintritts. Erst ab dem 15. Freibadbesuch spart der Gast gegenüber den Ein-
zeleintritten. 
 
 
Durchschnittlich besucht der Inhaber einer Erwachsenen-Saisonkarte das Sinsheimer 
Freibad ca. 30-mal. Dabei „kostete“ auf Basis der Eintrittspreise der Jahre 2018/2019 
ein Freibadbesuch dann durchschnittlich ca. 1,87 € (53% „Rabatt“ ggü. Einzeleintritt). 
Die Spreizung ist allerdings enorm. Eine größere Anzahl von Saisonkarteninhabern 
bleibt Jahr für Jahr unter der erforderlichen Zahl von mindestens 14 Freibadbesuchen – 
bezahlt damit also mehr als mit Einzeleintrittskarten. Dem gegenüber steht eine eben-
falls größere Anzahl von Gästen mit deutlich mehr als 100 Freibadbesuchen. Für Sai-
sonkarteninhaber, welche jeden Tag schwimmen gehen, kostet ein Besuch dann sogar 
weniger als 0,40 €. Dies deckt bei Weitem noch nicht einmal die variablen Kosten und 
entspricht einem „Rabatt“ von deutlich über 90%. Damit wird deutlich, dass durch das 
Angebot von Erwachsenen-Saisonkarten einige Gäste pro Besuch mehr bezahlen als 
vorgesehen, wiederum andere Gäste extrem stark profitieren. Dies wirft die Frage auf, 
ob die derzeitige Ausgestaltung hier noch zeitgemäß ist. 
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Bei den Ermäßigten-Saisonkarten sieht es etwas anders aus. Inhaber solcher Saison-
karten besuchen das Freibad durchschnittlich nur etwa 16-mal je Saison. Der durch-
schnittliche Rabatt beträgt somit nur ca. 12,5% (und damit weniger als bei den angebo-
tenen 12er-Karten).  
Sehr viele Gäste erreichen nicht die erforderlichen 14 Freibadbesuche, welche die Basis 
für den Preis der Ermäßigten-Saisonkarten bilden. Dagegen sind Nutzungen von über 
50 Freibadbesuchen die absolute Ausnahme. Die Nutzung von Ermäßigten-
Saisonkarten unterscheidet sich somit signifikant von der Nutzung der Erwachsenen-
Saisonkarten – sowohl im Durchschnitt wie auch in den Extrem-Nutzungsverhältnissen. 
 
 
 
 Familien-/Großeltern-Saisonkarten 

 
Bei den Saisonkarten für Familien-/Großeltern wird unterschieden in 
 

 Saisonkarten „Familien-/Großeltern 1“ (1 Eltern-/Großelternteil + Kinder unter 18 Jah-
ren)  

Durchschnittlich/rechnerisch werden bei dieser Saisonkarte 3,2 Zugangskarten 
ausgegeben (1 x Erwachsene + 2,2 x Ermäßigte). Damit kostet diese Saisonkarte 
durchschnittlich rechnerisch das 7,2-fache der Einzeleintritte.  
 

 Saisonkarten „Familien-/Großeltern 2“ (2 Eltern-/Großelternteile + Kinder unter 18 Jah-
ren) 

Durchschnittlich/rechnerisch werden bei dieser Saisonkarte 4,1 Zugangskarten 
ausgegeben (2 x Erwachsene + 2,1 x Ermäßigte). Damit kostet diese Saisonkarte 
durchschnittlich rechnerisch das 7,7-fache der Einzeleintritte.  

 
Familien-/Großeltern-Saisonkarten kosten in Sinsheim lediglich das 7,2 bis 7,7-fache der 
vergleichbaren Einzeleintritte.  
Die Nutzung der beiden unterschiedlichen Typen („1“ und „2“) der Familien-
/Großelternkarten ist nahezu identisch. Durchschnittlich besucht jede/r Karteninhaber/in 
das Sinsheimer Freibad 11-mal. Damit ergibt sich gegenüber den Einzeleintritten ein 
durchschnittlicher Rabatt in Höhe von 30%. 
Ähnlich wie bei den Ermäßigten-Saisonkarten gibt es eine signifikante Anzahl von Nut-
zern, welche die aus Kostensicht erforderlichen 8 Freibadeintritte nicht erreicht. Nutzun-
gen von über 50-mal bilden die absolute Ausnahme. 
 
 
 
Zusammenfassung  
 
Neben den Einzeleintrittskarten werden in Sinsheim für Gäste mit regelmäßigem oder 
häufigerem Freibadbesuch rabattierte Eintrittsmöglichkeiten angeboten. Saisonkarten 
werden dabei äußert rege, die aktuell angebotenen Mehrfachkarten dagegen bisher 
kaum nachgefragt. Familien-Tageskarten werden in Sinsheim aktuell noch nicht angebo-
ten. 
 
Bei der Nutzung der Saisonkarten fällt auf, dass  
 

 Erwachsenen-Saisonkarten äußerst beliebt sind – die Nutzung allerdings auch äußerst 
unterschiedlich ist. Im Mittel erreichen die Karteninhaber*innen durch die durchschnittlich 
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sehr hohe Nutzung einen „Rabatt“ in Höhe von etwas über 50%. In Summe werden 
durch den Verkauf der Erwachsenen-Saisonkarten damit gerade einmal die variablen 
Kosten des Freibades gedeckt. Eine signifikante Anzahl von Gästen besucht das Freibad 
100-mal und noch deutlich öfter. Der „Rabatt“ steigt dann auf 85% bis 95%.  

 Ermäßigten-Saisonkarten beliebt und Extrem-Nutzungen dabei selten sind; die durch-
schnittliche Ersparnis der Gäste beträgt nur 12,5%. Die Mehrheit der Karteninha-
ber*innen würde mit den bereits jetzt angebotenen Mehrfachkarten Geld sparen. 

 Familien-/Großeltern-Saisonkarten auf Basis der Nutzung in Sinsheim einen durch-
schnittlichen Preisvorteil in Höhe von ca. 30% bieten. Extrem-Nutzungen (extrem niedrig 
oder extrem hoch) sind äußerst selten. Tagesangebote für Familien gibt es aktuell noch 
nicht. 

 
 
 
Vorschlag Eintrittsentgelte Freibad Sinsheim ab der Saison 2022 
(siehe auch Anlage 1) 
 
Auf Basis der Vorberatung im Hauptausschuss und des dabei übereinstimmend disku-
tierten Preismodells wird Folgendes vorgeschlagen (siehe auch Anlage 1 / Spalte „2022 
Vorschlag“): 
 
 

 Die Einzeleintrittspreise bleiben gegenüber der Saison 2021 unverändert. Früh-
schwimmer- und Feierabendtarife sollen auch zukünftig zum Preis des ermäßigten Ein-
tritts angeboten werden: 

 
Tageskarte Erwachsene 4,50 € 
Tageskarte Ermäßigte 3,00 € 
Frühschwimmer-/Feierabendtarif 3,00 € 

 
 Auch zukünftig soll eine Mehrfachkarte in Form einer „12er-Karte“ zum Preis von 10 

Einzeleintritte angeboten werden. 

 
12er-Karte Erwachsene 45,00 € 
12er-Karte Ermäßigte 30,00 € 

 
 Ebenso sollen weiterhin die äußerst beliebten Saisonkarten angeboten werden. Es wird 

vorgeschlagen, die Preisstaffelung wie folgt zu gestalten:  

 
Die Erwachsenen-Saisonkarten werden durchschnittlich 30-mal genutzt. Vor 
diesem Hintergrund erscheint die bisherige Preisgestaltung der Saisonkarten (14-
facher Einzeleintritt) unverhältnismäßig. Zukünftig sollen Erwachsenen-
Saisonkarten zum 20-fachen Einzeleintritt angeboten werden. 
 
Daneben wird vorgeschlagen, Ermäßigten-Saisonkarten weiterhin zum 14-
fachen Preis eines Einzeleintritts anzubieten. 

 
Auch Familien/Großeltern-Saisonkarten 1 und 2 sollen weiterhin angeboten 
werden, um insbesondere familiären Vielnutzern ein attraktives Angebot zu bie-
ten. Der Preis soll auf das ca. 10 bis 11-fache der Einzeleintritte festgelegt wer-
den. Im Gegenzug werden Familien-/Großeltern-Tageskarten neu eingeführt, um 
speziell für Familien, welche eher seltener das Freibad besuchen, eine vergüns-
tigte Eintrittsmöglichkeit zu schaffen (siehe nächster Punkt). 
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Saisonkarte Erwachsene 90,00 € 
Saisonkarte Ermäßigte 42,00 € 
Saisonkarte Familien-/Großeltern 1* 100,00 € 
Saisonkarte Familien-/Großeltern 2* 130,00 € 
 
* 1 bzw. 2 Eltern-/Großelternteile + alle eigenen Kinder unter 18 Jahren 
 

 Für Familien, welche innerhalb einer Saison nicht so häufig das Freibad besuchen möch-
ten, werden von der Saison 2022 an Familien-/Großeltern-Tageskarten neu eingeführt. 
Der Preis soll (berechnet auf Basis der erwarteten Anzahl von Familienmitgliedern) ge-
genüber den Einzel-Eintrittskarten einen Rabatt i.H.v. ca. 25 bis 30% bieten: 

 
Tageskarte Familien-/Großeltern 1 8,00 € 
Tageskarte Familien-/Großeltern 2 12,00 € 
 

 
 
Zur Information ist der Vorlage noch eine Übersicht über die Eintrittspreise umliegender 
Freibäder beigefügt (siehe Anlage 2). Dabei muss allerdings beachtet werden, dass ei-
nige Freibadbetreiber noch keine Preise für 2022 festgesetzt haben und es sich deshalb 
teilweise (Corona bedingt) noch um die Preise des Jahres 2019 handelt. 
 
 
 
 
 
 
 

Jörg Albrecht  Katharina Scherhag  Andreas Uhler 
Oberbürgermeister  Dezernatsleitung  Amtsleiter/in 
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